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Darmstadt, den 27. Juli 2021 

 
Offener Brief des PEN-Zentrums Deutschland an den polnischen PEN 
 
Hochgeschätzte Kolleginnen und Kollegen, liebe Freundinnen und Freunde, 
 
wir danken Ihnen herzlich für Ihr Schreiben, das uns noch einmal in aller Deutlichkeit 
vor Augen geführt hat, wie wichtig die deutsch-polnische Freundschaft für die 
gemeinsame europäische Idee ist und welche enormen Verpflichtungen aus dieser 
erwachsen. Wir sind mit Ihnen der Meinung, dass es gerade die Autorinnen und 
Autoren unserer beider Länder sind, denen die Verantwortung zukommt, sich mit aller 
Macht gegen die zu stellen, die die Demokratie auszuhöhlen versuchen, indem sie etwa 
die Axt an das Grundprinzip der Gewaltenteilung legen. Es ist auch unsere Aufgabe, 
denen entschieden entgegen zu treten, die Wahrheit und Lüge verdrehen, um ihre Ziele 
zu erreichen: Gerade wir als Schriftstellerinnen und Schriftsteller wissen nur zu gut, 
welche Macht Fiktionen entwickeln können, wenn sie nicht mehr im Dienste einer 
höheren Erkenntnis und Wahrheit stehen.  
 
Die grundsätzliche Idee des PEN, die uns alle vereint, ist, dass Literatur eine 
gemeinsame Währung aller Menschen ist, eine, die Grenzen zu überwinden im Stande 
ist. In Zeiten, in denen der Frieden und die Demokratie gefährdet sind und erneut 
Nationalismen erstarken, ist es unsere Pflicht, uns zusammenzutun und gemeinsam zu 
agieren, damit unsere Stimmen noch deutlicher gehört werden. Wir möchten Ihnen 
deshalb heute die Gründung eines gemeinsamen ständigen Rates unserer beiden PEN-
Zentren vorschlagen, der sich regelmäßig trifft und deutlich hörbar Stellung bezieht zu 
den Themen, die im Zentrum unserer gemeinsamen Arbeit stehen und die in der PEN-
Charta fixiert sind. Ein solcher gemeinsamer Rat wäre ein wichtiger Teil unserer 
Freundschaft, die sich auch als deutsch-polnische Verantwortungsgemeinschaft 
versteht. 
 
Wir würden uns außerordentlich freuen, wenn wir uns schon bald über die konkrete 
Ausgestaltung eines solchen Gremiums austauschen könnten. 
 
Wir grüßen Sie alle sehr herzlich in alter Verbundenheit und Freundschaft – 
für das deutsche PEN-Zentrum 
 
 
 
Dr. Regula Venske       Prof. Dr. Sascha Feuchert   
Präsidentin          ehemaliger Vizepräsident 
 


